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Schlagzeile als Totschlag: Zu dem Bericht : Draufhauen, fordern und beklagen in der MZ 

vom 19.01.2013  

 Zwei Schlagzeilen zu ein und demselben Bericht. Seriös, sachlich und inhaltsbezogen der 

eine im Internet (18.01.13): „Weißenfels Vorsitzender des Aktionsbündnis kritisiert St.-

Claren-Verein“. Und für die Weißenfelser Leser die kommentierende Schlagzeile, fett 

gedruckt als aufreißerischer Hingucker: „Draufhauen, fordern und beklagen“. 

Mit letzterer beteiligt sich die MZ in ihrem Lokalteil, nicht zum ersten Mal, an einer 

Kampagne,  die seit geraumer Zeit gegen uns betrieben wird von bestimmten Seiten, die 

unschwer auszumachen sind. Sie beabsichtigt, unseren Einsatz auch für unsere Vaterstadt zu 

diskreditieren, um uns schließlich mundtot zu machen. All das erinnert mich in peinlicher 

Weise an den Kampagnenjournalismus von Zeiten, die wir als endlich vergangen gehofft 

hatten, sodass den Leser die Frage beschleicht, in welchen Zeiten haben die Schreiber 

eigentlich ihr journalistisches Handwerkszeug gelernt, wozu auch die strikte Trennung 

zwischen Bericht und Kommentar gehört. Auf jeden Fall: Von Unabhängigkeit, von der MZ 

dem Leser zugesichert, kann diesbezüglich wohl keine Rede sein.  

In diesen Zusammenhang gehört auch die Verächtlichmachung der kritischen 

Auseinandersetzung mit den „Früchten“ gegenwärtiger Stadtpolitik, die ja inzwischen nicht 

nur von uns hinterfragt wird, und die von Herrn Scheuer und der MZ als „draufhauen“ 

bezeichnet wird. „Man kann nicht ständig nur draufhauen, sondern muss auch die Stadt für 

sein Vorhaben gewinnen.“ Toll! Eine verkehrte Welt! Da sollen die Bürger die Stadt 

gewinnen für „Vorhaben“, für die die Stadt eigentlich  längst hätte selbst die Initiative 

ergreifen müssen, und sie hätte die Bürger für dieses längst fällige Vorhaben gewinnen 

müssen. 

Die Formulierung kritischer Bedenken, ein erneuter „Draufhauer“? Der Leser möge selber 

darüber entscheiden. 

Rüdiger Hoffmann, Aktionsbündnis für die Erhaltung der Weißenfelser Altstadt 

  

  


